
Vogelsiedlungsblick 
 

Mitteilungsblatt der Siedlervereinigung 
„Glück Auf“ e.V. 

Zwickau-Eckersbach 
 
 

 

 

 

 
31 Jahrgang Nr. 06 

August 2026 
 

 

V.i.S.d.P. Angelika Müller 
Stieglitzweg 9 
08066 Zwickau  
 
Konto: Commerzbank Zwickau 
IBAN: DE95 8704 0000 0704 7996 00 
 
https://www.vogelsiedlung-zwickau.de 
eMail: info@vogelsiedlung-zwickau.de 
  

Vorstandssitzungen finden regelmäßig jeweils am dritten Dienstag des Monats  
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Unverlangt zugesandte Beiträge werden gern entgegengenommen. 
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Ein Auszug aus unserer Historie 
 
 
In den 1930er-Jahren lief der Steinkohlenbergbau im Zwickauer Revier auf 
Hochtouren. Die Gruben benötigten gut ausgebildete, zuverlässige Arbeitskräfte – 
sogenannte „Stammarbeiter“. Um diese Fachkräfte langfristig an die regionalen 
Reviere zu binden, förderte der Staat den Bau von werkseigenem und 
genossenschaftlichem Wohnraum im Grünen. 
 
Im Jahr 1934 wurde der Grundstein für die Siedlung im Stadtteil Eckersbach gelegt. 
Das Ziel war klar definiert: Bezahlbarer Wohnraum für Bergarbeiterfamilien, 
kombiniert mit Grundstücken zur teilweisen Selbstversorgung. 
 
 
Bauform und Richtlinien: Die Reichskleinsiedlung 
 
Die Architektur der Vogelsiedlung folgte den strengen Vorgaben des damaligen 
Kleinsiedlungsbaus („Reichskleinsiedlung“): 
 
• Standardisierte Haustypen: Errichtet wurden überwiegend schlichte, 
eineinhalbgeschossige Doppel- und Einzelhäuser mit steilen Satteldächern. Das 
Dachgeschoss bot Erweiterungsmöglichkeiten für kinderreiche Familien. 
 
• Eigenleistung („Muskelhypothek“): Die angehenden Siedler mussten beim 
Aushub, Mauern und Rohbau hunderte Stunden Gemeinschaftsarbeit leisten. Erst 
nach Fertigstellung wurden die einzelnen Häuser unter den Erbauern verlost oder 
zugeteilt. 
 
• Nutzgärten und Kleintierhaltung: Zu jedem Haus gehörten großzügige 
Grundstücksparzellen (oft zwischen 600 und 1.000 m²). Hinter den Häusern standen 
kleine Anbauten für Ziegen, Hühner oder Kaninchen; die Gärten dienten dem Anbau 
von Kartoffeln und Gemüse. 
 
 
Namensgebung und Gemeinschaftsleben 
 
Um dem neu entstehenden Quartier Identität zu verleihen, erhielten die neu 
angelegten Straßen durchweg Namen heimischer Vogelarten. Straßennamen wie 
Amselweg, Finkenweg, Starweg oder Drosselweg prägten schnell den Volksmund – 
der Begriff „Vogelsiedlung“ war geboren. 
 
Für den Zusammenhalt und die Organisation des Siedlungslebens gründeten die 
Bewohner 1938 die Siedlervereinigung „Glück Auf“ Zwickau-Eckersbach e. V. Der 
Name erinnerte stolz an den bergmännischen Ursprung der Gemeinschaft. 
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DDR-Zeit, Umbruch und Gegenwart 
 
Während in den 1970er- und 1980er-Jahren direkt angrenzend das große 
Plattenbaugebiet Eckersbach (E1 bis E5) entstand, bewahrte die Vogelsiedlung ihren 
eigenständigen, dörflich-grünen Charakter. 
 
Nach der Wende von 1989/90 wurden viele der historischen Siedlungshäuser saniert, 
modernisiert und erweitert. Trotz des baulichen Wandels ist die Struktur aus den 
1930ern bis heute deutlich erkennbar. Der Siedlerverein pflegt das 
nachbarschaftliche Miteinander – mit Festen, eigener Vereinszeitung 
(Vogelsiedlungsblick) und Projekten wie dem lokalen Bücherhaus – weiterhin aktiv. 
 

Unser Aufruf an euch! 

Schickt uns bitte noch euren alten Fotos & Dokumente, 
alles was ihr habt. Wir scannen diese ein und möchten sie 
für die Zukunft konservieren. Meldet euch dafür am besten 
bei Carsten Müller im Stieglitzweg 45 oder unter 
0179/5349534 
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Zum Schulanfang – Alles Gute für unsere Kinder und Enkel 

Die Sommerferien gehen zu Ende und für viele Kinder beginnt wieder ein neuer, 
aufregender Abschnitt: der Schulanfang steht vor der Tür! 

Ganz besonders möchten wir unseren Schulanfängerinnen und Schulanfängern 
gratulieren. Für sie beginnt ein spannender neuer Lebensabschnitt mit vielen neuen 
Eindrücken, neuen Freunden und natürlich ganz 
viel Lernen und Entdecken. 

Aber auch allen anderen Kindern und 
Jugendlichen wünschen wir einen guten Start ins 
neue Schuljahr, viel Freude am Lernen, nette 
Mitschülerinnen und Mitschüler und vor allem eine 
schöne und erfolgreiche Schulzeit. 

Allen Eltern, Großeltern und Familien wünschen 
wir einen entspannten Start in den neuen 
Schulalltag – mit möglichst wenig Stress am 
frühen Morgen und vielen schönen Momenten im 

neuen Schuljahr. 😊 

Der Siedlerverein wünscht allen Kindern und 
Enkeln einen tollen Schulstart, viel Erfolg und 
ganz viel Freude! 

 

Partystimmung mit „Rockpirat“! 
 

Am 12.09.2026 ab 19:00 Uhr wird es beim 
VfB Eckersbach laut und stimmungsvoll! 

Der Partykracher „Rockpirat“ sorgt mit 
Rock, Partyhits und jeder Menge guter 
Laune für einen unvergesslichen Abend. 

🎶🍻 

Kommt vorbei, bringt Freunde und Familie 
mit und feiert gemeinsam mit uns! 

Wir freuen uns auf euch und eine tolle 
Partynacht! 
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Gartenabfälle gehören nicht in den Wald 
 

Liebe Siedlerinnen und Siedler, 
 
leider kommt es immer wieder vor, dass Gartenabfälle, Rasenschnitt, Äste oder 
andere Pflanzenreste im angrenzenden Wald abgeladen werden. Deshalb möchten 
wir an dieser Stelle dringend darum bitten:  
 
Bitte entsorgt eure Gartenabfälle nicht im Wald!  
 
Auch wenn es sich bei 
Laub, Zweigen oder 
Grünschnitt um natürliche 
Materialien handelt, 
gehören sie nicht einfach 
in die freie Natur. Größere 
Mengen können den 
natürlichen 
Nährstoffhaushalt des 
Waldbodens verändern 
und heimische Pflanzen 
verdrängen. Außerdem 
können über Gartenabfälle 
nicht heimische 
Pflanzenarten in den Wald 
gelangen und sich dort 
ausbreiten. 
 
Der Wald ist kein kostenloser Kompostplatz. Die Ablagerung von Gartenabfällen in 
der freien Natur ist zudem nicht erlaubt und kann als illegale Abfallentsorgung 
geahndet werden. 

 
Bitte nutzt deshalb die vorgesehenen Möglichkeiten 
zur Entsorgung: Kompost, Biotonne, 
Grünabfallsammlung oder Wertstoffhof – unser 
Siedlerfreund Franke kann euch auch einen 
Container stellen wenn es mal mehr wird. 
 
Wir alle möchten, dass unser Wald sauber, gesund 
und lebenswert bleibt. Deshalb unsere Bitte an alle 
Siedler: 

 
Was im Garten anfällt, bleibt nicht im Wald – sondern wird ordentlich entsorgt. 
 
Vielen Dank für eure Rücksicht und eure Mithilfe! 
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Alles Gute zum 90. Geburtstag! 

 

Der Siedlerverein gratuliert ganz herzlich zu diesem besonderen 
Ehrentag und wünscht für das neue Lebensjahr Gesundheit, Glück, 
Zufriedenheit und viele schöne Momente im Kreise der Familie und 
Freunde. 

Der Vorstand 

 

 

Anneliese Pechmann zum 90. Geburtstag 
 

Gerda Dietrich zum 90. Geburtstag 
 

 

 

 

 


